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             Sven Schrader                            R
afael B

ussek
            G

ute Torhüter gehören beim
 B

SC
 zur Tradition.

   R
afael w

urde vom
 jetzt vom

 N
FV

 für die U
 20 eingeladen.

 

H
allenm

eister 2005 und Vize-Bezirkshallenm
eister w

urde unsere 1. C
-Fußballjugend.

O
bere Reihe von links: N

iklas H
aake, Engin Saracbasi, C

hristian H
om

ann,
Fabian Berkhan, N

enad Radojevic, Trainer W
ilhelm

 Raasch
U

ntere Reihe: N
ico G

ranatow
ski, Jonas Richau, M

arvin Bockm
ann, Jean-Pascal Slotta

A
uch am

 Erfolg beteiligt w
aren: Rom

an W
agner, Tobias Bürgel, M

arvin Fricke,
Sebastian Bliesener, C

hristoph K
aulbars, Pascal Voigt, D

om
inic Voigt, Pascal G

os,
René Schreinecke, Jan W

ichm
ann und Trainer „H

allenfreund“ Frank M
engersen.

                                                                                                                  Foto H
artm

ut Slotta

Letzte M
eldung:

3:3 spielte am
 O

sterm
ontag unsere 2. H

erren gegen
O

lym
pia 1. „A

uf G
rund einer Leistungssteigerung in der

2. H
albzeit geht das Ergebnis in O

rdnung“, so Tainer
M

ichael K
rzykow

ski „obw
ohl am

 Ende ein gutes halbes
D

utzend Torchancen vergeben w
urden.“

1:0 Philip Schm
idt, 1:1, 1:2, 2: 2 Jan W

iechoczek, 2:3,
3:3 M

athias Pflanz.
D

ank gebührt den A
-Jugendlichen, die heute ausgehol-

fen haben.

Trainer M
ichael K

rzykow
ski
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Personelles

Ehrenm
itglied Susanne „Suse“ Paulm

ann vollendete am
08. M

ärz 2005 ihr 80. Lebensjahr.
Suse w

ar jahrelang Funktionärin in der Basketballabteilung.
Zu ihrem

 G
eburtstag schickte ihr der B

SC einen Blum
enstrauß nach H

ause.
Suse w

ohnt jetzt in G
ronau (H

an).

T
heo N

agl vollendet am
 13. A

pril sein 50. Lebensjahr.

M
athias R

unschke, Spieler der 2. C, w
ar im

 M
ärz auf dem

 W
eg zum

 Training
an einem

 Verkehrsunfall beteiligt. O
bw

ohl er sich ein Bein brach, hatte er dennoch
großes G

lück gehabt - so w
urde es uns berichtet.

G
ute Besserung M

athias!

R
afael B

ussek, Torw
art der 1. H

erren, w
urde vom

 N
iedersächsischen

Fußballverband zu Testspielen der N
FV-U

 20 A
usw

ahl am
 05. A

pril 2005
nach Barsinghausen eingeladen.

Im
pressum
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E
in grandioser E

rfolg der 2. E
  beim

 R
ingturnier

A
uch bei dieser letzten R

unde des R
ingturniers zeigten unsere Jungs, dass w

ir doch Fußball
spielen können und auch Erfolg haben. So endete diese R

unde m
it einem

 ersten Platz nach 13:0
Toren und 10:0 Punkten. In der G

esam
tw

ertung aller 5 Turniere belegten w
ir ebenfalls den

ersten Platz. Ein toller Erfolg. Ich hoffe, unsere Jungs nehm
en diesen Schw

ung m
it in die

R
ückrunde.

Torschützen: Jonny Liebm
ann 6, Tom

 B
egerad 4, R

ene Lorig , Leon W
oggon und B

enno K
uba

je 1. D
es W

eiteren w
ar am

 Erfolg beteiligt K
alle A

hola.
W

eiter so Jungs!

2. E
  /   1. F

W
eitere E

rfolge der F-Junioren

A
m

 Sonntag, den 20.02.05 und am
 Sam

stag, den 26.02.05 fanden die letzten Spieltage der
H

allenm
eisterschaft statt. N

ach einer knappen 1:0 N
iederlage gegen den Lehndorfer TSV

 konnte
sich die M

annschaft stark steigern und zeigen w
as w

irklich in ihr steckt. W
ir gew

annen gegen
den TSV

 W
atenbüttel 2 1:0 und gegen die stärkste M

annschaft an diesem
 Tag, dem

 TSV
Schapen sogar 4:0. Som

it hatten w
ir noch geringe C

hancen auf die Endrunde.
Leider erreichten w

ir am
 letzten Spieltag stark ersatzgeschw

ächt (G
rippe) nur ein 0:0 gegen den

TSV
 Lam

m
e, w

ährend die anderen Spiele m
it 0:2 (SC

 V
ictoria) und 0:1 (B

TSV
 Eintracht)

knapp verloren w
urden. A

uch w
enn w

ir nicht die Endrunde erreicht haben, so haben w
ir doch

gezeigt, daß w
ir uns vor niem

andem
 zu verstecken brauchen. W

eiter so Jungs ! D
as ist der

richtige W
eg.

A
m

 Sonntag, den 06.03.05 stand unser letztes H
allenturnier an. G

astgeber w
ar der M

TV
W

edlenstedt, gespielt w
urde nach Vechelde. D

a w
ir bei diesem

 Turnier unsere beiden derzeit
besten Spieler Lukas und M

aik nicht dabei hatten, konnten w
ir völlig befreit aufspielen. Zudem

spielte unser Torw
art Eric im

 Sturm
 und unser A

bw
ehrspieler Paul ging ins Tor. G

leich im
ersten Spiel trafen w

ir auf den späteren Turniersieger und verloren nach zw
ei kapitalen

A
bw

ehrfehlern knapp m
it 2:0. W

er nun gedacht hatte, die M
annschaft w

ürde sich aufgeben,
sah sich getäuscht. Zur großen Freude aller m

itgereisten Eltern gew
annen w

ir gleich das nächste
Spiel gegen TSV

 Schw
ichelt m

it 2:0. A
uch das nächste Spiel gegen den TV

E Veltehof gew
annen

w
ir m

it 1:0. Im
 letzten Spiel ging es um

 Platz 2, da auch der M
TV

 W
edlenstedt bereits 6 Punkte

auf seinem
 K

onto hatte. N
ach harten K

am
pf und teilw

eise w
underschönen Spielzügen konnten

w
ir das Spiel m

it 2:0 für uns entscheiden. Für m
ich, w

ie auch für alle A
nw

esenden w
ar dies das

schönste und beste Spiel des Turniers. U
nd: Paul und Eric, ihr w

ard einfach K
lasse !!!!

A
m

 05.03.05 sow
ie am

 12.03.05 standen die beiden ersten Spieltage der R
ückrunde an. Leider

fielen diese den W
itterungsbedingungen zum

 O
pfer. A

lso w
erden w

ir unser 1. Punktspiel erst
am

 07.04.05 bei V
FB

 R
ot W

eiß 04 bestreiten.
Ich w

ünsche allen K
indern, allen Eltern sow

ie dem
 Vorstand des B

SC
 ein frohes O

sterfest.
Ü

brigens, K
inder der Jahrgänge 1996/97 sind herzlich beim

 Training w
illkom

m
en. U

nser Training
im

m
er dienstags und donnerstags von 16:00 U

hr bis 18:00 U
hr statt.

Torschützen: Leon H
einicke 4, Eric H

asselbach 2, M
aik D

ragon 2, Lukas Peters 1,
                      H

annes Schw
endenm

ann 1;                                         M
ückenheim
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       Jahreshauptversam
m

lung der Fußballabteilung      04.03.05

O
bw

ohl w
ichtige N

euw
ahlen auf der Tagesordnung standen, w

aren nur 41 M
itglieder anw

esend
( vor Jahresfrist w

aren es ohne W
ahlen 46 ). Erfreulich, dass unsere 1. H

erren fast in
M

annschaftsstärke aufgelaufen w
ar. Ü

berpünktlich m
it 10 M

inuten Verspätung ( sonst sind es
15 ) eröffnete H

enning  Pülm
 die Sitzung. Zuerst w

urde in einer Schw
eigem

inute an unserem
 im

letzten Jahr verstorbenen M
itglied G

erdchen B
urdorf gedacht.

    D
a das Protokoll der letzten Versam

m
lung auslag, konnte gleich m

it den einzelnen B
erichten

begonnen w
erden. U

nd es gab gleich eine gelungene N
euerung, denn die B

erichte w
urden auf einer

Leinw
and m

it m
odernster C

om
putertechnik unterm

alt. ( M
enge, w

ie hast du das auf
neuenglischdeutsch genannt? Ich glaube Pauer Peunter o.s.ä.). A

uf alle Fälle vielen D
ank an H

. -
J. B

irkholz, der das alles erm
öglichte. Für die D

oppelspitze der A
bteilungsleitung zog Thom

as
K

iesew
etter ein vorsichtig positives Fazit für das vergangene Jahr. Sportlich w

ar der
W

iederaufstieg der A
. H

. in die K
reisliga hervorzuheben. Er sprach aber auch Problem

e an (
Plätze, Zusam

m
enarbeit m

it Platzw
art ). N

eu angeschafft w
urde ein zw

eiter B
us. Im

 R
ahm

en
des 95 jährigen B

estehen unseres Verein liefen und w
erden noch A

ktionen laufen, deren
A

bschluss eine große Feier im
 N

ovem
ber im

 „ G
liesm

aroder Thurm
 „ sein soll.

    D
es w

eiteren w
urde K

iese vom
 H

V
 beauftragt die Internetseite unseres Verein neu zu gestalten,

und er ist guter H
offnung, das M

itte des Jahres der B
SC

 im
 W

eb w
ieder präsent ist.  Ein D

ank
ging an B

ernd N
aujoks, der quasi als Verbindungsm

ann zw
ischen Verein und K

reis/B
ezirk fungierte.

D
as größte D

ankeschön ging aber an alle Ehrenam
tlichen, B

etreuern und den fleißigen H
elfern bei

den verschiedenen Events ( ich kann auch neuenglischdeutsch ).
    Für die Jugendleitung zog Peter L

innem
ann auch ein positives Fazit. Es gab etliche Titel.

H
erausragend die 1. E-Jgd.,  die das Tripple schaffte. K

reism
eister, Pokalsieg, H

allenm
eister.

A
uch die C

 2 w
urde M

eister und Pokalsieger und stieg in den B
ezirk auf. In der laufenden Saison

errang die C
 1 den H

allentitel. Leider m
usste der A

bstieg der A - Jgd. aus der N
ds.Liga in K

auf
genom

m
en w

erden. Sozialw
art D

ieter E
rfurt berichtete über seine A

rbeit. Leider m
ussten

Trauerkarten geschrieben w
erden und auch K

rankenbesuche standen an. A
ber auch einige runde

G
eburtstage w

urden gefeiert. Schiriw
art K

arl - H
einz R

otter sprach das Problem
 fehlender

Schiris  an. Zurzeit haben w
ir nur 4 Schiris und liegen unter dem

 Soll, w
as eine Strafe von 625

Euro zur Folge hatte.
    D

en längsten B
ericht gab m

al w
ieder Pressew

art Frank M
engersen ab, w

obei m
an sich

gew
ünscht hätte, der sehr gelungene Vortrag m

it dem
 Pauer Peunter w

äre gleich von A
nfang an

m
it eingebunden w

urden. N
eben der guten Zusam

m
enarbeit m

it der B
Z und der N

euen B
Z,

w
urde auch das Sport - Echo gelobt. D

ank galt allen, die zum
 G

elingen des Super -8 - C
up

beigetragen haben. A
ls Vertreter des B

SC
 w

ar Frank auch auf dem
 N

eujahrsem
pfang des D

FB
,

auf dem
 auch der D

FB
 - Präsident D

r. Zw
anziger anw

esend w
ar. In Zukunft sollen in loser

R
eihenfolge w

eiter Pressegespräche im
 Sportheim

 stattfinden. A
ußerdem

 w
urde m

it der
Profim

annschaft von Eintracht ein Freundschaftsspiel am
 09.07.05 auf dem

 Fr. Feld abgeschlossen.
    K

assierer U
w

e W
olff m

usste erstm
als seit 4 Jahren eine U

nterdeckung im
 abgelaufenen

G
eschäftsjahr verkünden. D

as hatte aber viele G
ründe und unsere A

bteilung steht dank R
ücklagen

w
eiterhin auf gesunden B

einen. Er gab aber auch zu bedenken, dass m
ittlerw

eile an die 90 000
Euro an G

eldern bew
egt w

erden und m
an som

it an die G
renzen ehrenam

tlicher Tätigkeit stößt
.   D

er B
ericht des erkrankten D

am
enw

arts K
laus Schw

ieger w
urde verlesen. Sportlich steht

die Landesligam
annschaft gut da, aber es brauen sich trotzdem

 dunkle W
olken zusam

m
en. D

enn
vom

 Verband ist angedacht, dass für den U
nterbau der Landesligam

annschaft ein 11er - D
am

enteam
gem

eldet w
erden m

uss. A
ngesichts des Personals könnte es dann den Zw

angsabstieg zu Folge
haben. Es folgte dann noch der B

ericht der K
assenprüfer von K

ai A
rnem

ann - natürlich w
ar

alles in O
rdnung - und som

it w
urde dann der Vorstand einstim

m
ig entlastet.         ,,,

B
U

B
E

 – K
A

M
IN

E
 C

U
P 2005

A
uch in diesem

 Jahr haben w
ir w

ieder ein eigenes Turnier ausgestattet.
Eingeladen haben w

ir 8 M
annschaften aus einem

 etw
as größeren R

adius. So nahm
en M

annschaften
aus H

annover, H
ildesheim

, Salzgitter und natürlich aus B
raunschw

eig teil.
N

eben den sportlichen A
ktivitäten gab es beim

 D
arten und bei einer Tom

bola viele Preise zu
gew

innen. Ein, von den Eltern ausgerichtetes B
uffet, rundete das A

ngebot ab. A
n dieser Stelle

nochm
als einen großen D

ank an alle H
elfer, sow

ie an unsere Sponsoren (Fleischerei D
iers,

B
rotinsel und B

U
B

E
-K

A
M

IN
E

) für die großzügige U
nterstützung.

N
ur der H

ilfe aller ist es zu verdanken, dass dieses Turnier zu einem
 w

irtschaftlichen Erfolg
gew

orden ist.
A

us sportlicher Sicht ist unser Ziel leider nicht erfüllt w
orden. W

ir stellten zw
ei in etw

a
gleichw

ertige M
annschaften und erhofften uns einen dritten Platz. D

och aus w
elchem

 G
rund

auch im
m

er, verfielen einige Spieler in den alten Trott, den w
ir eigentlich schon ausgem

erzt
dachten. A

n dieser Stelle nochm
als der A

ufruf an alle, dass auch R
ückstände m

it Einsatzw
illen

und K
am

pf ausgeglichen w
erden können. A

ufgeben ist unsportlich.
Es m

uss jedoch auch erw
ähnt w

erden, dass Spieler, die sonst nicht so oft zum
 Einsatz kom

m
en

über sich herausgew
achsen sind und eine klasse Leistung gebracht haben. A

llen Voran sei M
aik

K
ahn erw

ähnt.
Es m

uss ein Fluch sein. B
ei unseren eigenen Turnieren spielen unsere M

annschaften gerne die
Plätze gegeneinander aus. So auch in diesem

 Jahr. Es ging leider nur um
 Platz 7. D

ieses Spiel
endete auch noch 1:1, so dass ein Siebenm

eterschießen entscheiden m
usste. D

a w
ir dabei in der

letzten Zeit größere Problem
e hatten, befürchteten w

ir, m
it der Zeit nicht auszukom

m
en. D

och
es kam

 anders. Säm
tliche Siebenm

eter w
aren sehr gut geschossen, auch w

enn nicht alle trafen. So

2. E

A
ls Fazit können w

ir auf ein sehr
gelungenes Turnier zurückblicken, w

elches
uns durch den w

irtschaftlichen Erfolg viele
Perspektiven für die kom

m
ende Zeit lässt.

D
irk(B

ube)

 

  

gew
ann Team

 2 Platz 7 und Team
 1 Platz  8

In einer Pause fand noch ein B
etreuerspiel

statt. D
ie B

etreuer und Eltern der 2.E Jugend
gegen die gesam

m
elte Trainerschaft der

G
egner. D

iese hatten das G
lück m

ehrere
junge B

ezirksligaspieler einsetzen zu
können. 

M
it 

K
am

pf 
und 

einem
K

lassetorw
art gelang uns in der regulären

Zeit ein 2:2 . da unser Torw
art Frank

Schütze (die K
atze) auch dabei über sich

hinaus w
uchs, gew

annen w
ir das Spiel

glücklich.
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D
ann folgten die N

euw
ahlen, besser gesagt die A

ltw
ahlen, denn bis auf die Jugendleitung blieb

alles beim
 A

lten ( s. unten ).
U

nter Punkt Verschiedenes kam
en keine W

ortm
eldungen und som

it m
eldete sich nochm

als K
iese

zu W
ort. Er hofft, dass w

eiterhin eine gute Zusam
m

enarbeit erfolgen w
ird. U

w
e H

ielscher w
ies

darauf hin, dass auch Privatpersonen am
 neuen B

us w
erben können.

Zum
 Schluss  dankte unser 2. Vorsitzender Volker Schm

idt dem
 A

bteilungsvorstand und, allen
H

elfern und appellierte w
eiterhin um

 M
ithilfe. U

m
 21.38 U

hr konnte dann H
enning Pülm

 eine
ruhige und harm

onische Versam
m

lung schließen.                                                            - JöB
e -

                                     D
er A

bteilungsvorstand für die nächsten 2 Jahre

A
bteilungsleitung:

Thom
as K

iesew
etter und H

enning Pülm
Jugendleiter:

Peter Linnem
ann für A

ndreas M
älzer

Stellvertreter:
H

erbert K
raus für Peter Linnem

ann
D

am
enw

art:
K

laus Schw
ieger

Schriftführer:
W

ilhelm
 R

aasch
Sozialw

art: q
D

ieter Erfurt
Schiedsrichterw

art:
K

arl - H
einz R

otter
Pressew

art:
Frank M

engersen
K

assierer:
U

w
e W

olff
Stellvertreter:

Jörn B
ecker

Fortsetzung nächste Seite

Fortsetzung

H
allensaisonziel erreicht

Jew
eils ein einstelliger Tabellenplatz in der H

allenm
eisterschaft w

ar das erklärte Ziel der beiden
ins R

ennen geschickten M
annschaften der E1.

D
urch Siege gegen den SC

 A
costa III m

it 1:0 und den B
SV

 Ö
lper m

it 2:0 und einer N
iederlage

gegen den H
SC

 Leu in H
öhe von 2:0 konnte B

SC
 I den angestrebten 9. Platz in ihrer Staffel

erreichen. D
ieser Tabellenplatz ist für uns völlig in O

rdnung, zum
al w

ir aufgrund von Verletzung
und K

rankheit auf w
ichtige Spieler in einigen R

unden verzichten m
ussten.

M
it dem

 Team
 B

SC
 III w

ollten w
ir unter die ersten 5 kom

m
en. A

uch dieses Ziel haben w
ir

erreicht und nicht zuletzt aufgrund der hervorragenden Leistungen am
 letzten Spieltag. H

ier
besiegten w

ir den V
FL B

ienrode m
it 6:0, den B

SV
 Ö

lper m
it 1:0 und gegen unseren direkten

K
onkurrenten SC

 A
costa m

it 1:0. A
m

 Ende belegten w
ir hier einen ganz hervorragenden 4. Platz,

w
as für eine M

annschaft des jüngeren Jahrgangs ein hervorragendes Ergebnis ist, zum
al es sich

zeigte, dass w
ir körperlich den anderen das eine oder andere M

al unterlegen w
aren, jedoch

spielerisch zu den besten M
annschaften in B

raunschw
eig gehören.

In den nächsten W
ochen w

ird es sich dann zeigen, ob w
ir den Schw

ung aus der H
alle auch auf

dem
 Feld um

setzen können.
Tabellenführer in der K

reisliga
Teilnehm

er: Luca G
runow

 (Tor), R
obin B

artels, Thor K
äm

pfer, M
arvin Freise, Stephan K

aul,
M

elvin Luczkiew
icz (1 Scorer), M

arc Em
den, Steffen K

luge, Pascal D
ragon, N

ico M
eyer (1

Tor), B
en-Tiago Pascoal-de-C

arvalho, M
oritz W

itzel, R
obby, D

om
inik

N
ach dem

 schlechten W
etter konnten w

ir nun endlich unser erstes Punktspiel in der K
reisliga

absolvieren. In einem
 A

usw
ärtsspiel ging es gegen unseren Lokalrivalen A

costa 1. O
bw

ohl keine
der beiden M

annschaften bisher draußen trainieren konnten, entw
ickelte sich ein ganz ordentliches

und spannendes Spiel. U
nsere Jungs hatte zw

ar die größeren Spielanteile, konnten jedoch kaum
eindeutige Torchancen erarbeiten. Im

 G
egensatz dazu hatte der SC

 A
costa klarste Torchancen,

trafen jedoch zu unserem
 G

lück nur die Torlatte.
A

ls sich alle B
eteiligten m

it dem
 U

nentschieden zufrieden gaben, viel durch N
ico M

eyer in der
letzten Spielm

inute das Spielentscheidende 1:0. D
a säm

tliche Ligakonkurrenten nur 1:1 spielten,
belegen w

ir am
 ersten Spieltag souverän und ungeschlagen den ersten Tabellenplatz in der E-

Jugendkreisliga. .B
edanken m

öchte ich m
ich bei den Spielern der E2, D

om
inik und R

obby,

1. E

die in diesem
 Spiel

bei 
uns 

ausge-
holfen 

haben.
H

erauszuheben ist
hierbei 

die
b

ä
re

n
s

ta
r

k
e

L
eistung 

von
R

obby der 
nicht

unerheblich zu dem
P

u
n

k
tg

e
w

in
n

beigetragen hat.

   Thom
as K

rüger
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Schnell nachgefragt.....

und zw
ar unm

ittelbar nach der JH
V

 der Fußballer an einige Vorstandsm
itglieder.

A
uf die Frage: „ W

elche A
ufgaben stehen in den nächsten 2 Jahren an ? „ gab es

folgende kurze A
ntw

orten:

H
enning Pülm

. „ D
ie 1. H

erren längerfristig in der Spitzengruppe der Landesliga zu
positionieren, das gleiche gilt für die 2. H

erren in der K
reisliga. D

ie Personalnot in den
anderen M

annschaften verbessern. „

Peter Linnem
ann: „ Für alle M

annschaften für eine optim
ale Betreuung zu sorgen. W

ir
brauchen noch Betreuer. Es w

äre auch schön, w
enn die 1. A

- Jgd. w
ieder aufsteigt. „

K
arl - H

einz Rotter: „ W
ir m

üssen den Schiri - Job attraktiver m
achen und m

ehr w
erben.

W
er Schiri w

erden w
ill m

uss regelm
äßig Lehrabende besuchen. Es gibt neben den

Spesen aber auch noch andere Vorteile, w
ie freien Eintritt zu allen Bundesligaspielen

und auch den Länderspielen. „

D
ieter Erfurt: „ Erstm

al w
ünsche ich m

ir, dass alle M
itglieder gesund bleiben. Sollten

dann doch m
al K

rankheiten oder Verletzungen m
it K

rankenhausaufenthalt auftreten,
bin ich auf Inform

ationen von den Betreuern angew
iesen. D

as m
uss besser w

erden.
W

eiter w
ollen w

ir versuchen unsere passiven M
itglieder m

ehr ins Vereinsleben
einzubringen. „

Frank M
engersen: „ W

eiterhin für eine gute Zusam
m

enarbeit m
it den örtlichen Zeitungen

zu sorgen. D
ie öffentliche D

arstellung des Vereins zu fördern und den Verkauf der
Fanartikel ankurbeln. „

W
illi Raasch: „ D

urch die G
eschäftsstelle w

ird m
ir viel A

rbeit abgenom
m

en. Versuchen
w

erde ich m
eine Protokolle ordentlich zu führen und ich hoffe, dass w

ir aus den
Vorstandssitzungen des Ö

fteren im
 Echo berichten. „

U
w

e W
olff: „ W

ir w
erden w

eiter seriös m
it den Finanzen um

gehen. W
ichtig ist für

optim
ale Platz - und Spielbedingungen zu sorgen, denn jeder 4. E

uro der
M

itgliedsbeiträge geht für Platz- und H
allenm

ieten drauf. D
ie Beiträge w

erden stabil
bleiben.“

K
laus Schw

ieger: „ W
ir brauchen dringend Spielerinnen. D

as ist unsere w
ichtigste

A
ufgabe, denn w

ir m
üssen eine 2. M

annschaft für die nächste Saison m
elden (evtl. eine

11er ), ansonsten steigt die 1. D
am

en autom
atisch ab. „

                                                                                                                                 - JöB
e -

Fortsetzung

H
allenm

eisterschaft – Einladungsturniere – eigenes Turnier

In der H
allenm

eisterschaft lief unsere D
2 als Team

 3 und Team
 5. A

m
 1. Spieltag schw

ächelten
beide Team

s ein w
enig. N

ur im
 Spiel gegeneinander konnte m

an sehen, w
elche M

öglichkeiten
beide M

annschaften spielerisch drauf haben. Im
 Laufe der M

eisterschaft zeigten beide Team
s

gute spielerische K
om

binationen und käm
pferischen Einsatz. Team

 3 erkäm
pfte sich einen guten

4. Platz, obw
ohl  TW

  Tobias M
eier  die letzten beiden Spieltage m

it K
nöchelbruch ausfiel. Ein

Feldspieler stellte sich als TW
 zur Verfügung  Team

 5 erspielte sich Platz 14, obw
ohl auch diese

M
annschaft  aus gesundheitlichen G

ründen arg gebeutelt w
urde (A

rm
bruch, G

rippe). D
ie Spieler

dieser M
annschaft erkäm

pften sich trotz aller Problem
e gute Spielergebnisse.

B
ei den Einladungsturnieren lieferten w

ir am
 A

nfang der H
allensaison noch nicht so gute Ergebnisse

ab. D
anach lief es im

m
er besser. D

ie Spieler riefen ihre guten Trainingsleistungen ab, zeigten  w
as

sie können. G
ute Platzierungen w

aren dann das Ergebnis.

B
ei unserem

 eigenen Turnier w
aren alle unsere Spieler im

 D
auereinsatz, da eine M

annschaft
unentschuldigt fehlte. D

ie Trainer bildeten ein drittes Team
, in dem

 alle Spieler nochm
als zum

Einsatz kam
en (R

otations-Team
). A

n dieser Stelle m
öchte sich das B

etreuer-Team
 nochm

als bei
den Eltern für die vielen Spenden und die H

ilfe beim
 Verkauf  und Turnierleitung bedanken.

V
ielen D

ank auch an C
hristian + N

icole M
eier, die die  Zocker-Ecke (D

art + W
ürfeln) im

 G
riff

hatten.

Feldsaison

B
SV

 Ö
lper – B

SC
 II

2:2
am

 07.04.05
U

nser erstes Spiel in der 1. K
reisklasse fand unter w

idrigen W
itterungsbedingungen (eklig kalt +

R
egen) statt, dazu Startproblem

e des Team
s (w

o ist die B
ande, w

arum
 ist der Platz so groß?).

Trotzdem
 lief es nach einiger Zeit richtig gut, gutes D

oppelpass-Spiel w
urde gezeigt und es

w
urden klare Torm

öglichkeiten herausgespielt. Zw
angsläufig fielen unsere Tore. Leider traf Ö

lper
im

m
er kurz danach zum

 A
usgleich (1 herausgespieltes Tor, 1 Elfer). D

anach verhinderten w
ir

selbst unsere Tore (w
ozu treffen, w

enn’s auch vorbeigeht).  N
ach den O

sterferien w
ird dann

w
eitergehen.

B
. M

eier

2. D
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A
bschlepp- und B

ergungsdienste 

H
EIN

RIC
H

  BO
N

TE
   G

m
bH

 
  

38114 Braunschw
eig 

 
H

inter dem
 Turm

e 3 
 

Tel.: 0531/23760-0 
 

Fax: 0531/2376016 
 

info@
asd-bonte.de 

 
w

w
w

.asd-bonte.de 

Punktspiel     D
 - Junioren     Eintracht II   -   B

S
C

    3 : 4

Im
 ersten P

unktspiel gegen die B
lau - G

elben, gab es m
ehr S

chatten als Licht.
M

angelnde Laufbereitschaft übertriebenes E
inzelspiel und U

nkonzentriertheit im
A

bschluss m
achten dieses Spiel für uns am

 E
nde eng. B

esonders kritisch m
uss die

Leistung des offensiven M
ittelfeldes und des S

turm
s betrachtet w

erden. D
as

übertriebene E
inzelspiel m

uss abgestellt w
erden, dazu m

uss diese M
ittelfeldreihe

intensiver in der D
efensive arbeiten. D

ie A
usrichtung nur über links anzugreifen

m
uss verändert w

erden. U
nser S

turm
 m

uss variabler agieren. O
hne diese

geforderten Veränderungen w
ird es gegen stärkere G

egner w
irklich eng.  

A
n dieser Stelle w

ünschen w
ir M

ats W
itzel, Fabian B

lötz und Im
o Zim

m
erm

ann „G
ute

B
esserung“. 

 Punktspiel    7 -  ner   D
 - Junioren      B

SC
    -     G

liesm
arode   6  : 1

E
in deutlicher S

ieg gegen den Tabellenzw
eiten. Trotzdem

 sind w
ir unzufrieden. E

s
beginnt schon vor dem

 Spiel. D
ie K

onzentration auf den W
ettkam

pf ist nicht vorhanden.
D

as Verhalten in der K
abine gleicht eher einem

 K
indergarten vor der K

asperle -
Theater  - A

ufführung. A
uf dem

 Feld ist dann ein U
m

schalte auf Leistungsfußball
nicht 

m
öglich. 

E
in 

lahm
es 

F
uß

ballspiel 
ohne 

E
ngagem

ent, 
P

hantasie,
Tem

pow
echsel und K

reativität ist die F
olge. Teilw

eise leidenschaftslos traben w
ir

über den P
latz. S

o schlägt m
an G

liesm
arode, aber hinsichtlich der N

euen S
aison

sehe ich da etw
as S

chw
arz. H

ier m
uss sich in der M

annschaft einiges ändern.
B

eginnen m
it diesen Ä

nderungen w
erden w

ir im
 T

rainingslager in B
lankenburg.

K
onzentration, Leidenschaft und D

isziplin w
erden dort unseren „K

leinen“ intensiv
näher gebracht w

erden.
K

laus B
reitkopf

1. D
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S
eite 7 1. H

erren Fan -  E
cke

         20.03.05                                        B
SC

 - M
T

V
 G

ifhorn    0 : 1     ( 0:0 )

N
un endlich ging es w

ieder los. Bedingt durch die Spielausfälle m
achte gleich der

derzeitige Tabellenführer seine A
ufw

artung auf dem
 Franzschen Feld. U

nd es tauchte
gleich Frage 1 auf: „ W

ie kom
m

t unser Team
 aus der W

interpause? „ D
ie A

ntw
ort lautet:

„ Eigentlich recht gut, aber...“.   U
nd m

it dem
 „ aber „ m

uss gleich Frage 2 folgen: „ W
ar

m
ehr drin? „. Zu Teil 1: Taktisch gut eingestellt lieferte der BSC

 ein recht gutes Spiel
gegen den Favoriten. U

nsere A
bw

ehr stand recht gut. Sicherlich hatten die G
äste die

reifere Spielanlage, konnten sich aber selten zw
ingende C

hancen herausspielen.. So
w

urde TW
 Raffael Bussek nur durch einen Fernschuß, der es aber in sich hatte, nur

einm
al ernsthaft geprüft. K

om
m

en w
ir zum

 „ aber „. U
nser Team

 hatte ähnlich w
ie die

G
äste kaum

 C
hancen. N

ur selten sah m
an klug herausgespielte K

onter. D
es Ö

fteren w
ar

m
an gezw

ungen die Bälle lang nach vorn zu spielen, w
o sie selten einen A

bnehm
er

fanden. So resultierte die einigste Chance aus einem
 Standard, doch der herrliche K

opfball
von M

. Ecke zischt knapp am
 Tor vorbei. In der 2. H

z. litt das Spiel unter den im
m

er tiefer
w

erdenden Boden. O
bw

ohl beide Team
s dringend die Punkte brauchten, sah es lange

Zeit so aus, dass das Spiel m
it einem

 gerechten U
nentschieden enden w

ürde.. D
och

kurz vor Schluss ließ der Favorit sein K
önnen aufblitzen, als es über links endlich m

al
gelang zur G

rundlinie zu kom
m

en und die genaue Flanke in den Rücken der A
bw

ehr
w

urde erfolgreich abgeschlossen. D
as w

ar natürlich sehr bitter für unser Team
, denn

einen Punkt hatte m
an sich allem

al verdient. D
a taucht Frage 3 auf. „ Ist Fußball gerecht?“

N
un die Zeit w

ird es zeigen. U
nd es w

ird stressig in den nächsten W
ochen. Schon über

O
stern stehen m

it den Spielen in Breitenberg und Einbeck schw
ere und richtungw

eisende
A

ufgaben an. A
ber auf der heutigen Leistung kann m

an getrost aufbauen!
                                                                                                         - JöB

e -
 

 

Trainingslager  der D
 - Junioren  in B

lankenburg

U
m

 optim
al vorbereitet in die F

eldsaison zu gehen bezog unsere D
 - Jgd. ein

Trainingslager in B
lankenburg am

 H
arz.

A
m

 Freitag gegen 14.00 U
hr ging es m

it unseren Förderkreisbussen in R
ichtung

H
arz. N

ach der Zim
m

eraufteilung. (2 B
ett - Zim

m
er m

it D
usche, W

C
 und Fernseher)

stand bereits um
 16.00 U

hr die erste Trainingseinheit auf dem
 P

rogram
m

. A
uf dem

sehr guten K
unstrasenplatz konnte intensiv trainiert w

erden.  N
ach dem

 A
bendessen

gab es taktische S
chulung, danach stand die zw

eite Trainingseinheit ab 21.00 U
hr

unter Flutlicht auf dem
 P

rogram
m

. D
er nächste Tag begann um

 7.15 U
hr m

it einem
3.000 m

 Lauf. N
ach einem

 reichhaltigen Frühstück stand die dritte Trainingseinheit
auf dem

 P
lan. A

ls Trainer fungierten diesm
al Frank M

engersen, Trainer der C
 - Junioren

und D
ieter H

off, Trainer unser I. H
erren M

annschaft. N
ach dem

 M
ittagessen gab es

eine w
eitere theoretische T

rainingseinheit m
it dem

 ehem
aligen H

S
V

 F
ußballprofi

und jetzigen N
ationaltrainers Litauens Valdas Ivanauskas, der sehr interessante

und ausführliche Inform
ationen über Training und A

usbildung an die K
ids w

eitergab.
D

anach gab es eine w
eitere Trainingseinheit auf dem

 P
latz. N

ach dem
 A

bendessen
baten w

ir die D
 - Junioren zur abendlichen Trainingseinheit unter Flutlicht auf den

K
unstrasen. D

er S
onntag begann w

iederum
 um

 7.15 U
hr m

it einem
 3.000 m

 Lauf.
N

ach dem
 Frühstück gab es die letzte Trainingseinheit auf dem

 P
latz. D

anach noch
eine kurze taktische B

esprechung. N
ach dem

 M
ittagessen packten w

ir dann unsere
S

achen und ab ging es nach B
raunschw

eig. Fazit: U
nter optim

alen B
edingungen

konnte intensiv trainiert w
erden. D

ie D
 -Junioren m

achten  technisch und taktisch
einen ordentlichen S

chritt nach vorn. A
ber auch die Trainer lernten einiges bei diesem

Trainingslager, besonders die Trainingseinheit von D
ieter H

off, der ein diszipliniertes
Trainingsverhalten als G

rundlage jeder Ü
bungseinheit den K

ids verm
ittelte und die

interessante E
ckenvariante, die durch 1. D

 

W
ir m

öchten uns an dieser S
telle für die

finanzielle U
nterstützung bei B

irgit K
noblich

und Fam
ilie K

ortegast bedanken. H
erzlichen

D
ank an H

artm
ut B

lötz, der uns den B
esuch

von Valdas Ivanauskas erm
öglicht hat. E

inen
D

ank auch an Frank M
engersen und D

ieter
H

off, für ihr E
ngagem

ent.
 

K
laus B

reitkopf

F
rank M

engersen den D
 - Junioren näher

gebracht w
urde,  w

aren für die Trainer sehr
aufschlussreich. D

ie A
usführungen von

Valdas Ivanauskas glichen einem
 C

redo.
A

rbeitet viel und intensiv. A
lles m

uss m
it

groß
er 

D
isziplin 

gem
acht 

w
erden. 

D
ie

schulische 
A

usbildung 
darf 

nicht
vernachlässigt w

erden.
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3. H
erren

D
as erste Spiel nach der W

interpause fand bei O
lym

pia auf Schnee statt, w
as sich für

uns m
al w

ieder als gut herausstellte. Ü
ber 90 M

inuten w
aren w

ir eindeutig die bessere
M

annschaft. K
rings brachte uns in Führung und kurz vor der H

albzeit kam
 durch W

erner
ein beruhigendes 2:0. In der 2. H

albzeit bekam
en w

ir zw
ar ein unglückliches Freistoßtor,

doch fast im
 G

egenzug traf A
rnem

ann zum
 3:1. D

anach w
ar es ein ruhiges und sicheres

Spiel. A
m

 Ende traf K
rings zum

 2.M
al und m

achte unseren Sieg som
it kom

plett. Trotz
des Sieges m

uss erw
ähnt w

erden, dass unsere C
hancenausbeute als dürftig zu

bezeichnen w
ar. Trotz Schnee w

urde sicher kom
biniert, auch w

enn die linke Seite zu kurz
kam

. M
it dieser Leistung besteht überhaupt kein Problem

 die K
lasse zu halten und sich

nach und nach w
eiter nach oben zu arbeiten.

A
m

 20. M
ärz fand das Rückrundenspiel gegen

den Tabellenletzten M
ascherode statt. Trotz

einer ausgeglichenen ersten H
albzeit führten w

ir
durch die Tore von G

ündüz und Tischer m
it 2:0.

In der zw
eiten H

albzeit brach M
aserode ein und

som
it konnte unser Sturm

lauf zu einem
 sicheren

und ungefährdeten H
eim

sieg beginnen. Es trafen
noch zw

eim
al D

engler und einm
al H

ofm
eister zum

verdienten 5:0.  Som
it w

ar der Pflichtsieg
eingefahren und w

ir konnten uns schon geistig
auf das N

achholspiel gegen R
SV

 einstellen.
D

ieses fand am
 M

ittw
och, den 23. M

ärz statt.

 

   A
nscheinend w

aren w
ir in den ersten fünf M

inuten noch im
 Tiefschlaf, denn w

ir lagen
zu diesem

 Zeitpunkt 0:2 zurück. Es bahnte sich ein D
esaster an, so w

ie im
 H

inspiel - dort
verloren w

ir 4:1. A
us unseren Träum

en gew
eckt begann ein ausgeglichenes und stark

körperbetontes Spiel, kurz vor der H
albzeit verkürzte W

erner zum
 1:2. In der zw

eiten
H

albzeit w
urde noch m

ehr gekäm
pft und unsere „C

urryw
urst - C

onnection“ - Sander
und H

ofm
eister, sicherte am

 Ende ein gerechtes 3:3. Trotz Flutlicht und A
schenplatz w

ar
es ein faires Spiel. A

n dieser Stelle m
öchte ich m

ich im
 N

am
en der 3.H

erren bei den
Spielern der A

lten H
erren bedanken, durch ihre Bereitschaft uns zu unterstützen als

Spieler kam
 erst dieses 3:3 zustande. D

urch dieses U
nentschieden haben w

ir uns vorerst
auf dem

 achten Tabellenplatz gefestigt.

m
artin hofm

eister

Trainer K
ai A

rnem
ann

17.03.05                 H
ondelage 1 – BSC

 3       2: 3

Endlich w
ar es sow

eit, unser erstes Punktspiel der neuen Saison konnte stattfinden.
N

ach zw
ei A

bsagen, konnten w
ir 3 w

ichtige Punkte erringen. In diesem
 Spiel sah m

an
den Jungs die lange Pause an, denn es lief noch nicht richtig rund. D

er Spielaufbau
funktionierte nicht so w

ie ich m
ir das vorgestellt hatte. Viele Torchancen w

urden kläglich
vergeben. D

adurch m
achten w

ir unseren G
egner stark, trotzdem

 m
ache ich K

einen
einen Vorw

urf, w
eil es nicht so toll lief. Jungs, beim

 nächsten Spiel läuft es besser! N
ach

dem
 Schlusspfiff w

aren w
ir froh, dass w

ir das Spiel glücklich gew
onnen haben.

D
er Schiedsrichter bot eine gute Leistung an diesem

 Tag. D
ank an K

laus Plum
bohm

,
der sich bereit erklärte, das Spiel zu Pfeifen.

Tore: Yasar 2, K
evin 1

Peter Lages

3. C

D
eine M

annschaft ist nicht im
 B

SC
-Echo 

vertreten? 
Schicke einfach einen B

ericht per em
ail an: 

bscecho@
gm

x.de 
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D
ie 2. C

:
In der H

allenendrunde haben w
ir nach dem

 schlechteren Torverhältnis den 5. Platz
belegt, hätten aber auch gut und gerne 3. w

erden können. A
ber es ist ja doch schon ein

Erfolg die fünftbeste H
allenm

annschaft der Stadt zu sein. A
ls einzige M

annschaft haben
w

ir es auch geschafft dem
 H

allenm
eister 2005, unserer 1.C

-Junioren,  einen Punkt zu
stehlen. A

m
 nächsten Tag sind w

ir dann nach G
oslar aufgebrochen zu einen Soccerturnier

in der Soccerhalle. Ein super Turnier, in dem
 w

ir dann nach 9 M
eterschießen  im

 Finale
Borussia Salzgitter unterlegen w

aren. D
a w

ir ohne unseren verletzten Torw
art Sebastian

Zobel dort angereist sind und uns zw
ei Spieler der 1. C

-Junioren aushalfen, stellte sich
M

arc ins Tor. A
m

 Ende w
urde er als bester Torw

art des Turniers ausgezeichnet. Vielen
D

ank an die erste C
-Junioren für die beiden Spieler und den Torw

art Sebastian,
der uns bei zw

ei anderen Turnieren begleitet hat.
K

laus Plum
bohm

2. C
  und 2. E

2. E (gekürzte Fassung) - m
ehr über die 2. E

 ab S
eite 22

Erfolg bei B
orussia Salzgitter trotz Schw

ierigkeiten
O

hne Torw
art m

ussten w
ir dieses Turnier angehen. R

obby B
oenicke zeigte auf

ungew
ohnter P

osition (im
 Tor) eine gute Leistung und w

urde auf dem
 Feld vom

 R
est

der M
annschaft gut vertreten. Toll gekäm

pft Jungs, w
er hätte bei unserer A

nreise m
it

einem
 vierten P

latz, bei diesem
 stark besetzten Turnier gerechnet.

Torschützen: Tom
 B

egerad 2 ( eins davon m
it der H

acke) , R
obby B

oenicke 2, Valentin
Tham

m
 1

W
eiter 

beteilig
t 

w
aren: 

M
ax

B
ubeleber, Lucky K

röhl, M
arco M

urrer
(Tor, klasse M

arko) Leon W
oggon.

Turnier bei JSG
 A

chtum
 Einum

 in
H

ildesheim
, P

latz 9
D

as 
Spiel 

gegen 
den 

späteren
Turniersieger w

ar das beste des ganzen
Tages E

s w
ar richtig Stim

m
ung in der

H
alle. K

urz nach A
npfiff lagen w

ir zw
ar

auch 1:0 zurück, kam
en aber durch starken

K
am

pf zu einem
 1:2 Zw

ischenstand. A
n

dieser Stelle sei das herrliche Tor zum
 1:2

erw
ähnt, w

elches M
ax B

ubeleber eiskalt
m

it dem
 linken Fuß verw

andelte. (Tja
beidfüssiges Training zahlt sich doch aus,
oder?).
Torschützen: R

obby Boenicke 2, M
ax

B
ubeleber, 

V
alentin 

T
ham

m
,

D
om

inic Tschauder je1
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Platz 

V
erein 

Punkte 
Tore 

1. 
SG

 B
SC

/L
eoni 

19 
35 : 10  + 25 

2. 
R

ot-W
eiß 2 

15 
30 : 20  + 10 

3. 
SG

 Leu/W
elfen 

11 
22 : 20  + 2 

4. 
Frischauf Tim

m
erlah 

9 
24 : 23  + 1 

5. 
Eintracht B

S 
8 

22 : 20  + 2 
6. 

D
JK

 Schw
arz-W

eiß 
7 

16 : 25  - 9 
7. 

D
ibbesdorf 

6 
20 : 35  - 15 

8. 
R

asensport 
5 

18 : 34  - 16 

TA
B

ELLE D
ER

 B
SC

-SEN
IO

R
EN

 (H
inrunde)

  
 

 
Sportheim

 Franzsches Feld 
 

H
erzogin-Elisabeth-Str. 81  
38106 Braunschw

eig 
  

Tel. 0531 / 12 16 16 0 
 

G
etränke- u. Snack-Ideen • Buffets • Biergarten u.v.m

. 
D

ie V
ereinsgaststätte in Braunschw

eig`s Sportszene. 
Ständig  neue Essen – und G

etränkeangebote zu  günstigen Preisen. 
                                             und  
 

 

Start in die Feldsaison zufrieden stellend      10..03.2005

M
an m

erkte den A
kteuren doch an, dass lange nicht m

ehr auf dem
 Felde gespielt w

urde.
A

nfänglich sah es nicht so gut aus, w
ir kam

en schw
erlich in Tritt und das Spiel verlief ausgeglichen.

D
ie A

bw
ehr w

irkte noch ungeordnet und etliche C
hancen w

urden vergeben. A
bspielfehler und

persönliche Fehler brachten den G
egner im

m
er w

ieder unnötig in B
allbesitz.

In der 2. H
älfte w

urde es besser und schw
ungvoller. W

aggum
 boten sich im

m
er w

eniger
M

öglichkeiten, w
ährend w

ir eine Torchance nach der anderen ungenutzt ließen. Zeitw
eise lief

der B
all recht gut in unseren R

eihen. A
ber dadurch, dass der G

egner konditionell abbaute,
w

urden w
ir auch nicht m

ehr so gefordert. Es w
ar ein gutes Training, aber w

ir m
üssen noch

w
eiter arbeiten, dam

it w
ir das Spitzenspiel gegen Vorfelde auch erfolgreich überstehen.

Es gab bei jedem
 Licht und Schatten, einen guten Eindruck hinterließ M

arvin Fricke.
Tore: R

adojevic 2, H
aake – B

erkhan je 1   - 1. C

G
erm

ania H
alberstadt – B

SC
   =   3 : 4  (1:3)

23.03.2005

D
as w

ar nicht das G
elbe vom

 E
i

D
en guten Eindruck, den die M

annschaft in W
aggum

 hinterlassen hat, w
urde heute einfach

verspielt.
W

ir haben gegen 2 unterschiedliche M
annschaften gespielt und 2 unterschiedliche H

albzeiten
gesehen. In der 1. H

Z spielten w
ir gegen die 2. M

annschaft des G
egners und es w

urde uns
ziem

lich einfach gem
acht, Zw

eikäm
pfe zu gew

innen, w
ar keine K

unst, der G
egner hatte kaum

eine C
hance. Trotzdem

 m
achten w

ir zu w
enig aus unseren M

öglichkeiten.
In der 2. H

älfte sah alles ganz anders aus. Scheinbar haben w
ir uns einlullen lassen und w

aren der
M

einung, es geht so w
eiter. A

ber w
ir w

urden m
ehr gefordert, als uns lieb w

ar und w
ir kam

en
anfangs nicht zum

 A
ufbau unseres eigenen Sturm

spiels.  Es dauerte eine W
eile, bis w

ir das Spiel
ausgeglichen gestalten konnten.
Erschreckend, w

ie w
ir H

alberstadt durch unsere U
nkonzentriertheit und Fehlabgaben im

m
er

w
ieder ins Spiel brachten. Einige A

bw
ehraktionen w

irkten schon richtig arrogant. Erschreckend
auch das D

efizit bei der A
n- und M

itnahm
e des

B
alles.

 In den letzten 10 M
inuten sah m

an von unserem
Sturm

 kaum
 etw

as. D
er G

egner w
ar konditionell

besser drauf als w
ir. D

as w
ar nichts, m

eine H
erren!!

H
ier fehlte auch die Einstellung. Es sollte kein

O
sterspaziergang sein, sondern Vorbereitung auf  den

R
ückrundenstart und das Spitzenspiel gegen

Vorsfelde.
K

lassenziel nicht erreicht, ungenügend.
Tore: G

os – G
ranatow

ski – H
aake – B

erkhan je 1    -

W
R

 -
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Bericht  des -Jugendleiters

G
eschafft !

Endlich ist die lange H
allensaison zu Ende gegangen und w

ir können uns w
ieder auf die

Freiluftsaison freuen. Bei der diesjährigen H
allenm

eisterschaft spielten w
ir in der

Vorrunde m
it 15 M

annschaften in den jew
eiligen A

ltersklassen.7 M
annschaften

erreichten die E
ndrunde und spielten dort m

it unterschiedlichen E
rfolgen.

K
reishallenstadtm

eister w
urde unsere C

1 und später auch Bezirksvizem
eister. Jew

eils
Vizem

eister w
urden unsere A 1,B 2 und D

1.  4.Sieger w
urde unser G

-Jgd,5.Sieger unsere
2.C

-Jgd und den 6.Platz belegte die 2.Vertretung der D
-Jgd. W

ir können folglich m
it

unserem
 A

bschneiden bei der H
M

 durchaus zufrieden sein.
N

un geht es aber endlich draußen w
ieder los.                        

    Ich w
ünsche allen M

annschaften, ,dass sie ihre gesteckten Ziele erreichen und w
ir

am
 Saisonende alle m

it dem
 sportlichen A

bschneiden zufrieden sein können.

Peter Linnem
ann

Fußball-Jugend

 
R

echtsanw
älte 

 
  A

ndreas Eckert           K
atja-A

. Lischeid          M
arc Schneider 

   Fachanw
alt für Fam

ilienrecht 

    Interessenschw
erpunkte: 

-Straßenverkehrsrecht 
 -V

ertragsrecht 
-A

rbeitsrecht 

-O
rdnungsw

idrigkeitenrecht  -E
rbrecht 

-M
ietrecht 

-Versicherungsrecht 
 -S

ozialrecht 
-V

erw
altungsrecht 

 Steintorw
all 17, 38100 B

raunschw
eig 

In überörtlicher Sozietät: 
Tel.: 0531/24 45 20 

 
An der Stadtkirche 3 

Fax: 0531/24 45 22 22 
 

38154 Königslutter 

E-M
AIL: kanzlei@

eckert-braunschweig.de 
Tel.: 05353791 37 47 

1. C

-
BE

ZIR
K

SH
A

LL
EN

M
EISTE

R
 IM

 B
EZIR

K

U
nsere beste Placierung bei einer H

allenm
eisterschaftsendrunde im

 B
ezirk. Trotzdem

 etw
as

traurig, dass w
ir letztlich nur aufgrund  des Torverhältnisses auf Platz 2 hinter Vorfelde kam

en.
G

rund dafür sicherlich die unerw
artete N

iederlage gegen W
eende, sow

ie die schw
ache A

usw
ertung

der zahlreichen Torchancen. N
icht unw

esentlich die Fehler, die zu  G
egentoren führten.

V
öllig unnötig gab es im

 A
uftaktspiel gegen W

eende eine 3:1 N
iederlage. O

bw
ohl w

ir anfangs das
Spiel m

achten, aber unsere C
hancen nicht nutzten, nutzte der G

egner unsere Fehler eiskalt aus.
V

iel zu knapp das 2:1 gegen M
TV

 G
ifhorn, ein Spiel m

it vielen A
bspielfehlern. Vorbildlich in

allen B
elangen der Einsatz beim

 2:0 gegen Vorsfelde. Einbeck 4:1 m
achte es uns einfacher als

erw
artet, w

ährend beim
 3:2 gegen SC

 G
itter w

ieder viel zu viele C
hancen ausgelassen w

urden.
Trotzdem

 ein großer Erfolg der M
annschaft. V

ielen D
ank für die gezeigte Leistung.

Tore: H
aake – G

ranatow
ski  -H

om
ann je 3

          R
adojevic – W

agner – Saracbasi je 1

D
IE H

A
LLEN

SA
ISO

N
 IST B

EEN
D

E

B
ei unserem

 eigenen H
allenturnier belegten w

ir Platz 3 und 4 und gaben uns einen erfreulichen
A

bschluss der H
allensaison 04/05. D

ie Leistungen der M
annschaften w

aren w
echselhaft und

bew
egten sich zw

ischen gute und sehr schw
ach. G

ut in Szene konnten sich die Torleute Jonas
R

ichau und Sebastian B
liesener setzten.

U
nsere Spiele: M

annschaft I: Einbeck 4:1, G
rasdorf 3:3, Tigerteam

 0:0, V
fL W

O
B

 1:1, V
fB

Peine 0:4, B
SC

 II 3:1
M

annschaft II: Eintracht 2:0, V
fB

 Peine 1:2, M
TF G

F 7:1, V
fL W

O
B

 2:3, B
SC

 1 1:3
Tore: W

agner 4,  H
om

ann – H
aake – R

adojevic – G
ranatow

ski je 3, B
ockm

ann – B
erkhan je 2,

Fricke – G
os – Slotta – D

. Voigt je 1                               -  W
. R

 .  -
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i-unit-C
up 2005

5. Platz

D
ie B

undesliga zu G
ast in B

raunschw
eig beim

 B
SC

   M
it W

erder B
rem

en, H
ertha B

SC
 B

erlin, H
annover 96 und V

FL W
olfsburg hatten w

ir vier
B

undesliga N
achw

uchsteam
s zu G

ast. D
azu kam

 eine D
FB

 Stützpunktausw
ahl, der

R
egionalligist SC

 Langenhagen und G
erm

ania W
olfenbüttel. B

esetzt m
it diesen hochkarätigen

M
annschaften entw

ickelte sich ein Turniernachm
ittag, bei dem

 die Spitzenteam
s hielten w

as
sie versprachen und die verm

eidlichen U
nderdogs für positive Ü

berraschungen sorgten.

   G
leich in der ersten B

egegnung setzten die B
erliner zum

 Paukenschlag an und w
iesen die D

FB
Stützpunktausw

ahl m
it 9:1 deutlich in ihre Schranken. A

ufgerüttelt durch die Schlappe steigerte
sich die D

FB
 Stützpunktausw

ahl aber von Spiel zu Spiel und konnte als V
ierter hoch erhobenen

H
auptes das Turnier beenden. H

ertha B
SC

 B
erlin dom

inierte das Turnier. Sie zeigten technisch
sauberen H

allenfussball vom
 Feinsten. Ihr schnelles und flüssiges K

om
binationsspiel brachte

die H
auptstädter ins Finale, w

o sie in H
annover 96 einen bissigen und zw

eikam
pfstarken

G
egner hatten, der das schnelle Spiel der B

erliner konsequent unterband und m
it einem

 1:0 Sieg
das Endspiel gew

innen konnte. Etw
as enttäuschend agierte der R

egionalligist SC
 Langenhagen,

der all seine Vorrundenspiele verlor und über das Spiel um
 Platz 7 gegen G

erm
ania W

olfenbüttel
nicht hinaus kam

. D
ie G

äste aus der Lessingstadt w
aren die absoluten U

nderdogs und hielten
zur Ü

berraschung vieler Experten prim
a m

it.
   W

er geglaubt hatte, dass diese M
annschaft K

anonenfutter sei, sah sich spätestens im
 Spiel

gegen den H
aus hohen Favoriten W

erder B
rem

en getäuscht, in dem
 die B

rem
er am

 R
ande der

N
iederlage w

aren  und nur m
it viele M

ühe die O
berhand behielten. B

esser m
achte es da unsere

B
-Jugend, die in einem

 tollen Spiel die B
rem

er im
 Spiel um

 Platz 5 m
it 4:2 besiegten. Zuvor

verloren die G
astgeber allerdings gegen H

ertha m
it 5:2 zum

 Schluss deutlich, nachdem
 es

zw
ischenzeitlich 2:2 unentschieden stand. B

is dahin konnten unsere Jungs keinesw
egs

überzeugen. A
ls D

ritter beendete der V
FL W

olfsburg das Turnier, der die Vorrunde als
G

ruppenerster beendete, das A
chtelfinale im

 9 m
 Schießen gegen SC

 Langenhagen gew
ann und

sich dann im
 H

albfinale H
ertha m

it 5:2 geschlagen geben m
usste.

   D
ie ca. 500 Zuschauer sahen packende Spiele, die von den drei Schiedsrichtern Torsten

K
ühnelt, Stefan H

ilzendecker und Sebastian H
übner jederzeit souverän geleitet w

urden. Versorgt
w

urden Spieler und G
äste m

it einer B
uffet, dass genau so topp w

ar, w
ie die teilnehm

enden
M

annschaften. A
n dieser Stelle gebührt den M

üttern ein riesiges  K
om

plim
ent für diese tolle

Leistung. A
ber auch die V

äter standen dem
 im

 nichts nach und packten m
it an, w

o es etw
as zu

tun gab. D
en A

bschluss bildete die Siegerehrung m
it dem

 G
eschäftsführer der Firm

a i-unit
Florian G

om
m

lich, der es sich als H
auptsponsor des T

urniers nicht nehm
en ließ, alle

M
annschaften für die fairen Spiele zu danken und zu ehren.

Tore: P. G
ilbert 5, Eilers 4, K

irchhoff und G
ranatow

ski je  2, B
orm

ann und W
eisheitel je 1

A
ndreas B

ock

1.B
 2.B

W
as für ein Erfolg. B

eim
 5.Volksbank B

raunschw
eig C

up am
 20. Februar 2005 w

urde unsere
M

annschaft in der Endrunde der B
.-Junioren V

ize-Stadthallenm
eister.

G
egen renom

m
ierte M

annschaften w
ie den SV-B

roitzem
 (1:1), SK

G
 D

ibbersdorf (9:0), Freie
Turner 1 (3:2), SC

 V
ictoria 1 (5:1) und B

TSV
 Eintracht (1:4) erzielten w

ar achtbare Ergebnisse.

A
uf alle Spieler, die in der Endrunde, aber auch in den Vorrunden erst dieses Ergebnis erm

öglichten,
sind w

ir  sehr stolz. M
eines W

issens hat es noch keine 2.B
.-M

annschaft geschafft, so ein
Ergebnis zu erzielen. D

as w
ar W

erbung für unseren Verein.

Torschützen: W
elskop 6, Puls 3, Eckert, K

indler, W
erm

uth und Thorm
eyer je 2 Tore.

                         Sternitzke und Friedrichs je 1 Tor
B

ernd R
oth

V
ize-Stadthallenm

eister 2005

 

D
as nächste BSC-Echo erscheint Ende A

pril 2005.

Im
 Internet ist das BSC-Echo unter

w
w

w.bsc-echo.de
vertreten.

O
rdentliche M

itgliederversam
m

lung am
 Freitag, 08. A

pril 2005, 20:00 U
hr,

Sportheim
 Franzsches Feld




